
Arthur Schnitzler an Richard Beer-Hofmann, 23. 5. 1891

|Hrn Dr. Rich. Beer-Hofmann
Brünn
Hotel Neuhauser

|Mein lieber Richard!
5 beſten Dank für Ihre Karte. Ich wohne GISELASTRAßE 11. Ihre Grüße habe ich

theilweiſe ausgerichtet – habe nemlich nur SALTEN bisher geſehn, der eben bei
mir |iſt und ſie herzlich grüßt.
Das gleiche thue ich; ob ich Sie beſuchen werde, weiß ich noch nicht; laſſen Sie
jedenfalls in Kürze was von ſich hören, Sie können auch viel und geiſtreich ſchrei-

10 ben. Sobald Sie zurück ſind, melden Sie ſich gef. bei Ihrem aufrichtig eigens
ergebnen

Arthur
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